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Tempo 30 auf der Ortsdurchfahrt
In Probstried soll der Verkehr langsamer werden. Bei der
Bürgerversammlung werden weitere Projekte vorgestellt.

Von Bastian Hörmann

Dietmannsried Der Verkehr auf der
Hauptstraße in Probstried macht
dem Ortsteil schon lange Proble-
me. Nun kommt abschnittsweise
Tempo 30: Das hat Dietmanns-
rieds Bürgermeister Werner En-
dres während der Bürgerversamm-
lung mitgeteilt. Dabei berichtete er
auch von weiteren aktuellen Pro-
jekten in der Gemeinde.

Zuständig ist für die Hauptstra-
ße das Staatliche Bauamt in Kemp-
ten. Dort habe die Gemeinde ein
Tempolimit beantragt– mit Erfolg.
Zwischen Haslachweg und Feuer-
wache soll die Geschwindigkeits-
begrenzung gelten. Umgesetzt sei

das aber noch nicht. Außerdem
habe die Gemeinde eine Fußgän-
gerampel beantragt. Das berge
zwar das Risiko, bei hohem Ver-
kehrsaufkommen „das Chaos per-
fekt zu machen“, wendet Endres
ein. Allerdings: „Das erhöht die
Chancen, sicher rüberzukommen.“
Eine Entscheidung hierzu gebe es
aber noch nicht. Am Hirsch-Areal
baut die Gemeinde derzeit 18 Woh-
nungen. Sobald sie fertiggestellt
sind, verfügt Dietmannsried über
63 eigene Mietwohnungen, weitere
sind in Reicholzried und Schrat-
tenbach geplant. Die Miete liege
mit 9,50 Euro pro Quadratmeter
deutlich unter dem Dietmannsrie-
der Durchschnitt von 11,69 Euro.
Für die 18 Probstrieder Wohnun-

gen gibt es bisher 30 Interessierte
allein aus dem Ortsteil. Im Laufe
des Sommers sollen sie vergeben
werden.

Beim Radweg auf Zielgeraden
Im Gewerbegebiet Ost hat die Ge-
meinde zusätzliche Flächen zuge-
kauft, um das Gewerbegebiet er-
weitern zu können. „Wir könnten
ohne Probleme heuer alles verkau-
fen“, sagte Endres. Hätte man das
in der Vergangenheit so gehand-
habt, hätten örtliche Betriebe aller-
dings das Nachsehen gehabt. In
Bezug auf die Insolvenz des Onli-
nehändlers Exxpozed sprach En-
dres von einer „traurigen“ Ent-
wicklung, das Unternehmen habe
der Gemeinde gute Einnahmen be-
schert. Der Nachfolger, der Trach-
tenhändler „Almwelt“, plane nun,
seine Firmenzentrale nach Diet-
mannsried zu verlegen.

Mit dem Bau des Radwegs Diet-
mannsried-Heising befinde sich
der Landkreis auf der Zielgeraden,
sagte Endres. Für die Verbindung
Reicholzried zur Landkreisgrenze
im Norden stehen für die Gemein-
de Grundstücksverhandlungen an.
Die Verbindung Richtung Wolfert-
schwenden, die besonders interes-
sant für Pendler wäre, befinde sich
noch ganz am Anfang der Überle-
gungen.

Für die Erweiterung und Sanie-
rung der Grund- und Mittelschule
– mit 19 Millionen Euro ein erheb-
liches Projekt – liege nun eine Zu-
sage zum Zuschuss vor. Die Arbei-
ten sollen im August starten.

Die enge S-Kurve in Probstried ist berüchtigt. Auf der Ortsdurchfahrt soll
künftig auf einem Abschnitt Tempo 30 gelten. Foto: Matthias Becker

Fit für Bus und Bahn
Umweltbildungsprojekt bringt Kinder bei,

wie man den Nahverkehr nutzt

Kempten/Oberallgäu Mit Bus und
Bahn selbstständig zu den Freun-
den, zum Sport oder zur Musik-
schule. Wie das geht, rückt das Na-
turerlebniszentrum (NEZ) Allgäu
zusammen mit dem Bund Natur-
schutz in den Mittelpunkt. Beim
„ÖPNV-Führerschein“ lernen
Schülerinnen und Schüler, wie
man den Nahverkehr richtig nutzt.

Das Eltern-Taxi stehen zu las-
sen, sei das Ziel des Projekts, das
bereits vier Schulklassen absol-
viert haben, sagt Laurence Neu-
mann, Projektleiterin beim NEZ.
Die Schüler sollen unter anderem
erkunden, welche ihrer Alltagswe-
ge gut mit Bus und Bahn zurückge-
legt werden können.

In einem Praxisteil wird die

Nutzung des ÖPNV und das Zu-
rechtfinden an Bahnhöfen spiele-
risch erprobt. Das Angebot richtet
sich insbesondere an fünfte und
sechste Klassen aller Schularten.
Lehrerinnen und Lehrer können
sich per E-Mail melden unter lau-
rence.neumann@nez-allgaeu.de
oder unter der Nummer
08321/7860440. (pm)

Mit vereinten Kräften und einer Winde wurde der 30 Meter hohe Maibaum in Sankt Mang aufgestellt. Die Mitglieder
des Musikvereins Sankt Mang richteten auch in diesem Jahr einen Baum auf der Wiese vor dem Musikerheim
auf. Anschließend spielten die Sankt Manger Alphornbläser bei dem fröhlichen Maifest. Text:/Foto: Ralf Lienert

Was tun, wenn weder Auto noch
e-Bike mehr sicher scheint, man
aber seine Mobilität erhalten oder
wieder gewinnen will?

Die Lösung ist ein e-Dreirad für
Erwachsene! „Altersbedingte Unsi-
cherheit und Gleichgewichts-
probleme sind sozusagen die
Klassiker, aber zu uns kommen oft
auch Menschen, die sich nach einem
Schlaganfall, einem Unfall oder auf-
grund einer chronischen Erkrankung
auf einem Fahrrad oder e-Bike mit
zwei Rädern nicht mehr sicher genug
fühlen“, berichtet Regina Renz, In-
haberin der e-motion e-Bike Welt
Oberallgäu.

Seit vielen Jahren beschäftigt sich das
Team der e-Bike-Experten in
Beratung und Werkstatt mit Drei-
rädern für Erwachsene. Unterstüt-
zung beim Treten in die Pedale liefert
ein Elektromotor, ganz genauso wie
beim e-Bike. Damit Sie einen Über-
blick über die verschiedenen Mög-
lichkeiten und Modelle gewinnen
können, schafft das Dreirad-Zentrum
einen ganz besonderen Anlass.

Am 07. und 08. Mai 2026, präsen-
tieren die Oberallgäuer Dreirad-
Experten der e-motion e-Bike Welt,

Floßlände 5 in Altusried/Krugzell
von 10 bis 18 Uhr viele Dreirad-
modelle verschiedener Hersteller
wie HASE Bikes, vanRaam und
Pfautec, die auch vor Ort sind.

Interessierte haben die Möglichkeit
zur ausgiebigen Beratung mit Probe-
fahrten verschiedener Dreiräder. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen gesorgt!

e-motion eröffnet neue Horizonte mit
Dreirad-Mobilitätstag!

Anzeige

Am07. und 08.Mai 2026 finden dieMobilitätstage in der e-motion e-BikeWelt Oberallgäu statt. Ein Besuch der sich lohnt!
e-motion e-BikeWelt Oberallgäu, Floßlände 5, 87452 Altusried/Krugzell

MOBILITÄTSTAG
07. – 08. MAI 2026
e-motion e-Bike Welt Oberallgäu
Floßlände 5| 87452 Altusried/Krugzell
emotion-ebikes.de/oberallgaeu
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